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Öffentliche Informations- und Bekanntmachungszeitung für das Amt Goldberg-Mildenitz mit der Stadt Goldberg
und den Gemeinden Dobbertin, Mestlin, Neu Poserin, Techentin
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Wissenswertes

Bei milden Temperaturen und trockenem Wetter sind zahlreiche 
Wanderfreunde am vergangenen Samstag, 27.1.2018 der Einla-
dung des Heimatvereins Wooster Heide e. V. gefolgt und nah-
men an der traditionellen Winterwanderung teil. Für die ca. 9 km 
lange Tour waren rund 3 Stunden Wandervergnügen geplant. 
Los ging es am Gerhard-Cornelssen-Haus in Wooster Teerofen, 
welches heute als Naturkontaktstation des Fördervereins für 
den Naturpark Nossentiner/Schwinzer Heide dient. Die Gäste 
teilten sich in vier Gruppen und jede einzelne wurde von einem 
Wanderführer begleitet. Erste Station war der Paschen See, 
der inmitten des Naturschutzgebietes liegt und in dem u. a. „die 
Kleine Maräne“ heimisch ist. Da der Paschen See keinen eige-
nen Zu- und Abfluss hat, wird er nur durch Grund- und Regen-
wasser gespeist. Er galt in der Vergangenheit als nährstoffarm, 

heute mesotroph. Wasservögel sind auf dem See kaum anzu-
treffen. Jeder kennt die gelben Naturschutzschilder, aber weiß 
auch jeder, dass auf dem Schild eine Waldohreneule abgebildet 
ist? Dank der Wanderführer gab es viele spannende Geschich-
ten und Hintergründe, z.B. auch, dass die alte abgestorbene 
Stieleiche, an der wir vorbei kamen, 7 m Umfang hat. Weiter 
ging es über weiches Moos, sandige Wege und über Stock und 
Stein. Wir passierten unter anderem den „Kleinen Stein“ und 
dann auch den „Großen Stein“. Der Stein ist dem ehemaligen 
Förster Ahlschläger von dessen Nachfahren gewidmet worden. 
Auf dem großen Stein kann man eine verblasste Gravur erken-
nen: 1914 - 1916, ein Jagdgehilfe hat diese Inschrift in den Stein 
geritzt. Der Geschichte nach dachte er, dass 1916 der Krieg zu 
Ende gehen würde, was leider aber nicht der Fall war.

Winterwanderung 27.1.2018 - Ein toller Tag mit tollen Gästen

Fortsetzung auf Seite 8.
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Der nächste Heimatbote erscheint am 
9. März 2018
Die Beiträge für die Imformationsteile sind bis zum 

27. Februar 2018
bei der Amtsverwaltung abzugeben.

Anzeigenschluss ist am 27. Februar 2018

Telefonverzeichnis des Amtes Goldberg-Mildenitz
Lange Straße 67, 19399 Goldberg
www.amt-goldberg-mildenitz.de
Rathaus

Telefonnummer Zentrale: 038736 8200
Fax:  038736 82036

Herr Mittelstädt Amtsvorsteher
Herr Kinski Leitender Verwaltungsbeamter 82026 E-Mail: m.kinski@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Cornehl Heimatbote/Archiv/Sitzungsdienst 82012 E-Mail: k.cornehl@amt-goldberg-mildenitz.de

Amt für Finanzen
Frau Stein Amtsleiterin 82022 E-Mail: h.stein@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Hansch Finanzbuchhaltung 82016 E-Mail: n.hansch@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Will Steuern 82032 E-Mail: m.will@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Radewald Geschäftsbuchhaltung 82044 E-Mail: g.radewald@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Meyer Kassenleiterin 82024 E-Mail: i.meyer@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau v. Pich Lipinski Vollstreckung 82020 E-Mail: r.lipinski@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Nehrkorn Vollstreckung 82020 E-Mail: r.nehrkorn@amt-goldberg-mildenitz.de

Amt für Bürgerservice
Herr Kinski Amtsleiter 82026 E-Mail: m.kinski@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Pfeiffer stellv. Amtsleiterin, 
 Gewerbe- und Friedhofsangelegenheiten 82014 E-Mail: m.pfeiffer@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Labahn Ordnungsamt, Fundbüro, Fischereischeine 82025 E-Mail: v.labahn@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Jäger Einwohnermeldeamt 82021 E-Mail: h.jaeger@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Beck Standesamtswesen 82019 E-Mail: e.beck@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Rohdaß Wohngeld, Kita 82017 E-Mail: h.rohdass@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Paarmann SB Zentrale Dienste 82012 E-Mail: s.paarmann@amt-goldberg-mildenitz.de

Verwaltungsgebäude
Raiffeisenstraße 4, 19399 Goldberg
Telefonnummer Zentrale: 038736 8200
Fax:  038736 82043

Amt für Zentrale Dienste/Gemeindeentwicklung
Frau Marschall Amtsleiterin 82040 E-Mail: a.marschall@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Appelt Personal, Schulen 82042 E-Mail: l.appelt@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Radewald Lohn und Gehalt 82044 E-Mail: g.radewald@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Bensler SGL Bauamt 82053 E-Mail: b.bensler@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Voß SGL Bauverwaltung 82054 E-Mail: a.voss@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Gorny Bauverwaltung, Gebühren, Beiträge 82051 E-Mail: b.gorny@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Schünemann Liegenschaften/Gebäudemanagement 82055 E-Mail: j.schuenemann@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Kruse Gebühren, Beiträge, Homepage 82046 E-Mail: m.kruse@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Momber Bauverwaltung 82056 E-Mail: h.momber@amt-goldberg-mildenitz.de

Öffnungszeiten des Amtes Goldberg-Mildenitz:
Montag: 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.30 Uhr
Dienstag: 07.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.30 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag: geschlossen
Sprechzeiten des Amtsvorstehers - nach vorheriger Anmeldung

Polizei 110
Feuerwehr 112
Integrierte Leitstelle Westmecklenburg 0385/50000
Die Anmeldung von Krankentransporten 
erfolgt über die Leitstelle. 0385/5000217
Polizeistation Goldberg 038736/82099
Polizeirevier Plau a. See 038735/8370
Bereitschaftsdienst WAZV 0173/9645900
WEMAG 0385/755111
Wohnungsgesellschaft Goldberg GmbH 038736/41365
Wohnungsgesellschaft Mildenitz GmbH 038736/41853

Öffnungszeiten im Rathaus am Samstag:

März April Mai
03.03.2018
09:00 - 11:00 Uhr

07.04.2018
09:00 - 11:00 Uhr

05.05.2018
09:00 - 11:00 Uhr
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Bereitschaft außerhalb der Sprechzeiten  
der Allgemein Mediziner

Bereich Goldberg  .................................Notdienst-Tel.-Nr.: 116117

Bereitschaftspläne der Zahnärzte

Die Bereitschaftsdienste der Zahnärzte haben sich geändert 

(täglicher wechselnder Bereitschaftsdienst). Die Angaben fin-

den Sie in der aktuellen Tagespresse und bei uns auf der Inter-

netseite.

Bereitschaftspläne der Apotheken

05.02. - 11.02.18
Linden-Apotheke Goldberg, Lange Str. 112 ........... 038736 40314
Burg-Apotheke Plau, Steinstr. 14  .......................... 038735 44595
außerhalb der Zeiten

Buchholz-Apotheke Parchim, Bucholzallee 2  ..... 03871 267747

12.02. - 18.02.18
Elde-Apotheke Lübz, Mühlenstr. 3  ..........................038731 511-0
Rats-Apotheke Krakow, Lange Str. 14  ...................038457 22322
außerhalb der Zeiten

Fritz-Reuter-Apotheke Parchim, Blutstr. 14  ......... 03871 226297

19.02. - 25.02.18
Löwen-Apotheke Goldberg, Lange Str. 77  ............038736 42005
Plawe-Apotheke Plau, Steinstr. 42  .........................038735 42196
außerhalb der Zeiten

Apotheke im Parchim-Center, Ludwigsluster Str. 29  ....... 03871 

81355

26.02. - 04.03.18
Elde-Apotheke Lübz, Mühlenstr. 3  ..........................038731 511-0
Rats-Apotheke Krakow, Lange Str. 14  ...................038457 22322
außerhalb der Zeiten

Moltke-Apotheke Parchim, Lange Str. 29  ............ 03871/6245-0

05.03. - 11.03.18
Linden-Apotheke Goldberg, Lange Str. 112 ........... 038736 40314
Burg-Apotheke Plau, Steinstr. 14  .......................... 038735 44595
außerhalb der Zeiten

Weststadt-Apotheke Parchim, Leninstr. 23  ......... 03871 414566

Natur-Museum Goldberg
Büro:  Raiffeisenstr. 4
Tel.:  038736 82050
E-Mail:  museum@amt-goldberg-mildenitz.de

Das Natur-Museum Goldberg bleibt wegen Baumaß-
nahmen bis auf weiteres geschlossen.

Stadtbibliothek Goldberg, Lange Str. 90
Öffnungszeiten:  Mo. u. Do.  15:00 - 18:30 Uhr
Bibliothek Mestlin
Öffnungszeiten:  Do.  15:30 - 16:30 Uhr

Touristinformation
Lange Straße 63
19399 Goldberg

Telefon:  038736 41133
E-Mail:  info@waelder-seen-mehr.de
Homepage:  www.waelder-seen-mehr.de

Öffnungszeiten: 
Oktober - April
Montag - Freitag  
10:00 - 14:00 Uhr

Wir freuen uns auf Sie!

Öffnungszeiten der Schuldnerberatung
Arbeitslosenverband Deutschland
Kreisverband Parchim e. V. - Sitz Lübz

Schuldnerberatung
Berater: Herr Hahnel

am:  12.02.2018 19.02.2018 
 05.03.2018 12.03.2018
 
Öffnungszeiten: Öffnungszeiten:
Beratungsstelle Goldberg: Beratungsstelle Mestlin:
von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr von 10:00 bis 15:00 Uhr
im Amt Goldberg-Mildenitz im Gemeindebüro 
Raiffeisenstr. 4 Marx-Engels-Platz 2

Rentenberatung im Amt Goldberg-Mildenitz in Goldberg
Zur nächsten Rentenberatung wird am Dienstag, den  
13. 03.2018 von 14:00 bis 15:00 Uhr ins Verwaltungsgebäude 
des Amtes, Raiffeisenstraße 4 in Goldberg eingeladen.
Es gibt Auskunft zu allen Fragen der gesetzlichen Renten-
versicherung sowie Antragsaufnahme zur Kontenklärung für 
Versicherte der Deutschen Rentenversicherung Bund/Nord 
und der Knappschaft Bahn/See.

Sprechstunde Gleichstellungsbeauftragte
Die nächste Sprechstunde findet am Mittwoch, den 
21.02.2018 im Amt Goldberg-Mildenitz, Verwaltungsgebäu-
de, Raiffeisenstr. 4 von 14:00 Uhr bis 15.00 Uhr statt.
Individuelle Termine sind nach tel. Absprache mit Frau A. 
Marschall
(038736) 82040 möglich.

Gleichstellungsbeauftragte

Sitzungstermine der 
Gemeindevertretungen 2018
Gemeinde Februar
Stadt Goldberg 22.02.2018, 19:00 Uhr

 Feuerwehrgebäude,  
 John-Brinckman-Straße
Terminänderungen vorbehalten.
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Festsetzung der Grund-  
und Hundesteuer sowie  
der Zweitwohnungssteuer 2018

Öffentliche Bekanntmachung

1. Festsetzung der Grundsteuer 2018
Gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes wird die Grund-
steuer für diejenigen Steuerpflichtigen, die für das Kalender-
jahr 2018 die gleiche Grundsteuer wie für das Jahr 2017 zu 
entrichten haben öffentlich festgesetzt.
Die Grundsteuer für 2018 wird zu den Terminen, wie in den 
zuletzt erteilten Grundstücksabgabenbescheiden festgesetzt, 
fällig.
Für Steuerpflichtige, die von der Möglichkeit des § 28 Abs. 
3 des Grundsteuergesetzes Gebrauch gemacht haben, wird 
die Grundsteuer 2018 in einem Betrag am 01. Juli 2018 fällig.

2. Festsetzung der Hundesteuer 2018
Gegenüber allen Hundehaltern, die für das Kalenderjahr 2018 
die Hundesteuer in gleicher Höhe wie für das Jahr 2017 zu 
entrichten haben, wird auf die Erhebung eines schriftlichen 
Hundesteuerbescheides verzichtet und die Steuer durch die-
se öffentliche Bekanntmachung festgesetzt.
Die Hundesteuer 2018 wird wie in den zuletzt erteilten Hun-
desteuerbescheiden für die Gemeinden am 15. 02. 2018 fäl-
lig. Für die Stadt Goldberg wird die Hundesteuer 2018 am 01. 
07. 2018 fällig.

Hundehalter, die bisher ihren Hund noch nicht im Steueramt 
angemeldet haben, werden aufgefordert, die Anmeldung un-
verzüglich vorzunehmen.

3. Festsetzung der Zweitwohnungssteuer 2018
Für diejenigen Steuerpflichtigen, die für das Kalenderjahr 
2018 die gleiche Zweitwohnungssteuer wie für das Jahr 2017 
zu entrichten haben, wird die Steuer durch diese öffentliche 
Bekanntmachung festgesetzt.
Die Zweitwohnungssteuer für 2018 wird zu den Terminen, 
wie in den zuletzt erteilten Zweitwohnungssteuerabgabenbe-
scheiden festgesetzt, fällig.

4. Gemeinsame Bestimmungen zu 1., 2. und 3.
Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung dieser Steuer-
festsetzung treten für die Pflichtigen die gleichen Rechtswir-
kungen ein, als wenn ihnen an diesem Tage ein schriftlicher 
Bescheid zugegangen wäre.
Die Steuerfestsetzung kann innerhalb einer Frist von einem 
Monat, die mit dem Tage der Bekanntmachung zu laufen be-
ginnt, durch Widerspruch angefochten werden. Der Wider-
spruch ist schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen beim 
Amtsvorsteher des Amtes Goldberg-Mildenitz, Lange Straße 
67, 19399 Goldberg. Der Widerspruch hat keine aufschieben-
de Wirkung und entbindet folglich nicht von der fristgerechten 
Zahlung.

Ferner wird auf die Möglichkeit der Erteilung einer Einzugs-
ermächtigung zur Vermeidung von Mahnungen und weiteren 
Beitreibungsmaßnahmen hingewiesen.

Mittelstädt
Amtsvorsteher

Amtsausschusssitzung vom 22.01.2018
Die Mitglieder des Amtsausschusses haben einstimmig den 
durch den Rechnungsprüfungsausschuss geprüften Jahres-
abschluss des Amtes zum 31.12.2012 und der Entlastung des 
Amtsvorstehers für das Haushaltsjahr 2012 zugestimmt.
Gemäß § 4 Abs. 2 des Gesetzes zur Einführung eines Leitbil-
des „Gemeinde der Zukunft“ und zur Änderung des Finanzaus-
gleichsgesetzes sieht der Amtsausschuss die Zukunftsfähigkeit 
durch die gemachte Selbsteinschätzung gegeben.
Beschlossen wurde auch die Inanspruchnahme des gemeinsa-
men Datenschutzbeauftragten des Zweckverbandes „Elektro-
nische Verwaltung M-V“ für das Amt Goldberg-Mildenitz zum 
01.01.2018.
Für den Arbeitslosenverband Deutschland, Ortsverband Lübz 
und Umgebung e.V. wird für das Haushaltsjahr 2018 für die 
Schuldner-/Verbraucherinsolvenzberatungsstelle Lübz mit den 
Außenstellen Goldberg und Mestlin ein Zuschuss in Höhe von 
1.483,22 Euro zur Verfügung gestellt.
(Die Niederschrift finden Sie auf www.amt-goldberg-mildenitz.de/Sit-

zungskalender.)

Amt Goldberg-Mildenitz
Der Amtsvorsteher

Bekanntmachung
Der Amtsausschuss des Amtes Goldberg-Mildenitz hat in seiner 
Sitzung am 22.01.2018 den Jahresabschluss 2012 des Amtes 
festgestellt und dem Amtsvorsteher vorbehaltlos Entlastung er-
teilt.
Die Anzeige des Jahresabschlusses 2012 erfolgte am 
29.01.2018 beim Landrat des Landkreises Ludwigslust-Parchim 
als untere Rechtsaufsichtsbehörde.
Der Jahresabschluss 2012 mit seinen Anlagen, dem Prüfbericht 
des Rechnungsprüfungsausschusses des Amtes Goldberg-
Mildenitz, dem Bestätigungsvermerk und dem Prüfbericht des 
Rechnungsprüfungsausschusses des Amtes Goldberg-Milde-
nitz ist im Rathaus, Lange Straße 67, in 19399 Goldberg, Zim-
mer 5 zu den allgemeinen Sprechzeiten der Verwaltung ein-
sehbar. Die Auslegungsfrist beträgt 7 Werktage, mit Beginn am 
12.02.2018 und Ende am 20.02.2018.

Hinweis: Ein Verstoß gegen Verfahrens- und Formvorschriften, 
die in der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg Vor-
pommern (KV M-V) enthalten oder aufgrund der KV M-V erlas-
sen worden sind, kann nach Ablauf eines Jahres seit der öffent-
lichen Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden. 
Daraus resultiert, dass ein Verstoß nur innerhalb der Jahresfrist 
schriftlich unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der 
Tatsache, aus der sich der Verstoß ergibt, gegenüber dem Amt 
geltend gemacht werden kann. Eine Verletzung von Anzeige-, 
Genehmigungs- oder Bekanntmachungsvorschriften kann ab-
weichend von Satz 1 stets geltend gemacht werden.

Goldberg, 30.01.2018

Dirk Mittelstädt
Amtsvorsteher
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2023 ist das Amt Goldberg-Mildenitz dazu verpflichtet, eine Vor-
schlagsliste mit mindestens 6 Kandidaten für die Stadt Goldberg 
und mindestens je 2 Kandidaten der Gemeinden Dobbertin, 
Mestlin, Techentin und Neu Poserin für die Schöffenwahl ein-
zureichen. Für die Jugendschöffenwahl sind aus dem Amtsbe-
reich mindestens 6 Frauen und 6 Männer vorzuschlagen. Diese 
Zahlen sind noch nicht erreicht!

Was sind Schöffen und was sind Ihre Aufgaben?
Schöffen bzw. Jugendschöffen sind ehrenamtliche Richter in der 
Strafgerichtsbarkeit, die beim Amts- oder Landgericht in Ver-
handlungen gegen Erwachsene bzw. gegen Jugendliche mitwir-
ken. Die ehrenamtlichen Richter beim Verwaltungsgericht sind 
mit Streitfällen des öffentlichen Lebens befasst. Schöffen sollen 
ihr Rechtsempfinden und ihre Berufs- und Lebenserfahrung in 
die Rechtsprechung einbringen. Schöffen sollen grundsätzlich zu 
nicht mehr als 12 Sitzungstagen im Jahr herangezogen werden. 
Neben der Erstattung notwendiger Auslagen erhalten Schöffen 
eine Entschädigung für Zeitversäumnis und Verdienstausfall.

Wer kann Schöffe werden?
Schöffe kann grundsätzlich jeder deutsche Staatsangehörige 
werden. Erforderlich ist wegen des mitunter längeren Sitzungs-
dienstes eine entsprechende körperliche Eignung.
Das Gerichtsverfassungsgesetz bzw. die Verwaltungsgerichts-
ordnung sehen nur wenige Einschränkungen vor, so etwa Al-
tersbeschränkungen oder den Ausschluss bestimmter Berufs-
gruppen, z. B. Rechtsanwälte und Notare. Für Schöffen und 
Jugendschöffen gilt ein Mindestalter von 25 Jahren und ein 
Höchstalter von 70 Jahren. Jugendschöffen sollten erzieherisch 
befähigt und in der Jugenderziehung erfahren sein. Zum Schöf-
fen oder Jugendschöffen soll nicht berufen werden, wer bereits 
seit zwei aufeinanderfolgenden Amtsperioden tätig ist und de-
ren letzte Amtsperiode zurzeit noch andauert.

Wann und wo kann man sich für eine Schöffentätigkeit bewerben?
Jeder Bürger, der an einer Tätigkeit als Schöffe bzw. ehrenamtli-
cher Richter Interesse hat, kann sich bei seiner Wohnsitzgemeinde 
oder im Amt Goldberg-Mildenitz bei Frau Marschall (a.marschall@
amt-goldberg-mildenitz.de Tel: 038736 82040 bewerben.

Interessensbekundung  
für E-Mail-Versand des „Heimatboten“
Durch Grundstückseigentümer, die ihren Wohnsitz nicht in 
unserem Amtsbereich haben, wurde angeregt, dass auch 
ein E-Mail-Versand des „Heimatboten“ erfolgen könnte.
Bei Interesse können Sie sich im Sekretariat unter 038736 
82012 oder unter info@amt-goldberg-mildenitz.de melden 
und Ihre Mail-Adresse hinterlassen.
Der Versand wird dann erfolgen.

Ankündigung Prüfungstermin  
zum Erwerb des Fischereischeines
Gemäß § 2 Abs. 1 der Verordnung über die Fischereischeinprü-
fung des
Landes Mecklenburg-Vorpommern vom 11. August 2005 (GVO-
Bl. M-V 2005, S. 416), zuletzt geändert durch Verordnung vom 
27. Juli 2015 (GVOBl. M-V 2015, S. 229) wird hiermit der nächste 
Prüfungstermin bekannt gegeben:
Samstag, den 21. April 2018
Die Prüfung beginnt um 09:00 Uhr im Bürgersaal der Stadt 
Lübz, Am Markt 23 in 19386 Lübz.

Die Anmeldung zur Prüfung hat entsprechend § 2 Absatz 2 der 
Verordnung über die Fischereischeinprüfung des Landes Meck-
lenburg-Vorpommern vom 11. August 2005 (GVOBl. M-V 2005, 
S. 416), zuletzt geändert durch Verordnung vom 27. Juli 2015 
(GVOBl. M-V 2015, S. 229) bis spätestens eine Woche vor dem 
oben genannten Prüfungstermin schriftlich beim Bürgeramt des 
Amtes Eldenburg Lübz, 19386 Lübz, Am Markt 22, Tel.: 038731 
507231, zu erfolgen.

LUC Landeskultur und Umweltschutz Consulting GmbH
Neptunallee 8c
18057 Rostock
- Mit hoheitlichen Befugnissen für Flurneuordnung beliehene 
Stelle –

Flurneuordnungsverfahren (FNV) Bellin nach § 56 LwAnpG
Az.: 5433.3-72-31283/Bellin

Öffentliche Bekanntmachung

Ladung zur Bekanntgabe  
des Flurneuordnungsplanes Bellin
In dem Flurneuordnungsverfahren Bellin, Gemeinden Krakow 
am See und Zehna, Landkreis Rostock gebe ich gemäß § 59 
des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) vom 16. März 1976 
(BGBl. I S. 546), zuletzt geändert durch Gesetz vom 18. Juni 
1997 (BGBl. I S. 1430) bekannt, den Termin zur öffentlichen Be-
kanntgabe des Flurneuordnungsplanes Bellin i.e.S. als Gesamt-
heit der Neugestaltungsmaßnahmen und den Anhörungstermin 
zur Entgegennahme von eventuellen Widersprüchen gegen den 
Flurneuordnungsplan auf den

Dienstag, den 27.03.2018, um 11:00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus Charlottenthal (Dorfplatz,  
Feuerwehrgebäude, 18292 Krakow am See OT Charlottenthal)

festgesetzt zu haben, zu dem Sie hiermit geladen werden.
Die vorherige Erläuterung der Verfahrensergebnisse sowie der 
neuen Feldeinteilung anhand der Kartenunterlagen durch Mit-
arbeiter der LUC GmbH findet am 20.03.2018; 21.03.2018 und 
22.03.2018 jeweils von 10:00 - 18:00 Uhr im Gemeindehaus Bel-
lin (Am Karpendiek 28, 18292 Krakow am See OT Bellin) statt.
Mit einer individuellen Ladung wird den Beteiligten ein Auszug 
aus dem Flurneuordnungsplan zugestellt, der deren alte und 
neue Grundstücke nach Fläche und Wert sowie das Verhältnis 
der Grundstücke zur Gesamtabfindung nachweist.
Es wird darauf hingewiesen, dass Widersprüche gegen den be-
kanntgegebenen Flurneuordnungsplan von den Beteiligten zur 
Vermeidung des Ausschlusses nur im o.g. Anhörungstermin vor-
gebracht werden können (§ 59 FlurbG). Die Vorabeinreichung 
von Widersprüchen auf dem Postweg oder als Fax ist unzuläs-
sig.
Beteiligte, die an der Wahrnehmung des Termins verhindert 
sind, können sich durch einen Bevollmächtigten vertreten las-
sen. Vollmachtsvordrucke können bei der LUC GmbH in Rostock 
angefordert werden.

Rostock, den 22.01.2018

F. Neumann
(Geschäftsführer)

Schöffen und Jugendschöffen  
weiterhin gesucht!
Wir bedanken uns bei den Bürgern im Amtsbereich, die ihre 
Bereitschaft bekundet haben, sich dieser verantwortungsvollen 
Aufgabe zu stellen.
In Vorbereitung auf die Wahl der Schöffen und Jugendschöffen 
für den Zeitraum vom 1. Januar 2019 bis zum 31. Dezember 
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Volleyball
1. Klasse 9
2. Klasse 8
3. Klasse 10

Organisiert wurde das Turnier von unserem Sportlehrer Herr 
Schmiedeberg. Die Kampfrichter stellte Klasse 7. Kai Gebauer 
sorgte für die technische Ausstattung und die musikalische Um-
rahmung. Unsere Emokis haben den Imbiss vorbereitet. Vielen 
Dank an alle zum Gelingen des sportlichen Ereignisses.

Neues aus der Regionalen Schule in Goldberg
Am 18.12.2017 fand das traditionelle Weihnachtsturnier an der 
Regionalen Schule „Walter Husemann“ in Goldberg statt. Zwei 
Spielvarianten wurden ausgetragen.

Die Klassen 5 und 6 spielten „Ball über das Netz“. Dabei konn-
ten folgende Ergebnisse erzielt werden:

Ball über das Netz
Jungen
1. Klasse 6
2. Klasse 5b
3. Klasse 7 Mädchen
4. Klasse 5a

Ball über das Netz
Mädchen
1. Klasse 6/2
2. Klasse 6/1
3. Klasse 5b
4. Klasse 5a

In den Klassen 8 bis 10 traten beim „Volleyball“ gemischte Teams 
an. Der Wanderpokal ging in diesem Jahr an die Klasse 9.
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Zur Information:

Zukünftig dürfen auf Grund des Inkrafttretens des Bundesmel-
degesetztes (§ 50 Abs. 2) nur folgende Jubiläen veröffentlicht 
werden: 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab 
dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag.

Geburtstagskinder Monat März 2018

Stadt Goldberg
01.03. Herr Emil Kairies zum 70. Geburtstag

Frau Waltraud Rehbein zum 80. Geburtstag
02.03. Frau Gisela Liermann zum 80. Geburtstag
03.03. Frau Gottlieb Strübing zum 90. Geburtstag
07.03. Frau Gisela Buß zum 85. Geburtstag
10.03. Frau Dora Hahn zum 85. Geburtstag
11.03. Herr Manfred Biedermann zum 80. Geburtstag

Herr Siegfried Mischker zum 70. Geburtstag
17.03. Frau Anita Strophal zum 90. Geburtstag
18.03. Herr Dieter Bunk zum 80. Geburtstag
19.03. Frau Inge Kollwitz zum 75. Geburtstag
20.03. Frau Else Schmidt zum 80. Geburtstag
22.03. Frau Brunhilde Maaß zum 75. Geburtstag
23.03. Frau Ursula Friedrich zum 70. Geburtstag
27.03. Frau Ursula Lemke zum 75. Geburtstag
29.03. Frau Erika Strebe zum 75. Geburtstag
30.03. Frau Hildegard Breitzmann zum 75. Geburtstag
Stadt Goldberg, OT Wendisch Waren
15.03. Herr Gerhard Jung zum 80. Geburtstag
Gemeinde Dobbertin
09.03. Herr Herbert Gorowski zum 80. Geburtstag
13.03. Herr Heinz Behrens zum 75. Geburtstag
Gemeinde Neu Poserin
21.03. Frau Gretel Ruhnke zum 70. Geburtstag
30.03. Herr Siegfried Maerlender zum 75. Geburtstag
Gemeinde Techentin
07.03. Frau Antje Brunner zum 70. Geburtstag
19.03. Frau Dorothea Drägerdt zum 75. Geburtstag
28.03. Frau Renate Lewerenz zum 75. Geburtstag
Gemeinde Mestlin
23.03. Frau Angret Priepke zum 75. Geburtstag

Zum Fest der goldenen Hochzeit gratulieren
Amtsvorsteher und Bürgermeister  

Ingrid und Jürgen Krumbein und
Sigried und Heinz Otte

aus der Stadt Goldberg sowie
Lisa und Horst May

aus der Gemeinde Dobbertin

Hinweis:
Gegen die Veröffentlichung kann nach § 36 Landesmeldege-
setz Widerspruch eingelegt werden. Der Widerspruch ist form-
los an das Amt Goldberg-Mildenitz, Lange Str. 67, 19399 Gold-
berg, zu richten.
Wir weisen darauf hin, dass dem Amt Daten zu Eheschließun-
gen, die außerhalb des Amtsbereiches geschlossen wurden, lt. 
Meldegesetz erst ab dem Jahr 2016 vorliegen. Die Daten der 
Vorjahre sollten durch die Betroffenen nachgemeldet werden, 
wenn der Wunsch besteht, dass die Gemeinde Kenntnis von 
einem Ehejubiläum erlangt.

Unsere Ganztagsunterrichts-Gruppe „Kabarett“ hat die Eltern 
und Großeltern zu einem kleinen Auftritt am 19.12.2017 einge-
laden. Unter das Publikum mischten sich dann aber auch Mit-
schüler. Alle waren gespannt, was die Schüler vom Kabarett 
bei der Kursleiterin Frau Zillmer schon gelernt haben. Aufgrund 
des großen Interesses an diesem Ganztagsunterricht wurden 
in diesem Schuljahr zwei Gruppen aufgemacht. Die insgesamt 
24 Schüler aus den Klassen 5 bis 7 zeigten 11 Improvisations-
spiele. Sie haben Namen wie „Der Experte“, „21“, „Fangen“ und 
„Emotionen“. Unsere Schüler hatten viel Spaß bei der Auffüh-
rung. Die Gäste dankten ihnen mit viel Applaus.

Die Plattdeutsch-Kinder unter der Leitung von Frau Schramme 
wollten auch ihr Können präsentieren. Sie gaben mit ihren platt-
deutschen Gedichten und Liedern diesem Nachmittag einen 
schönen Ausklang.

Die Husi-Presse
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Veranstaltungen in der Gemeinde Neu Poserin

05.03.2018 18:30 Uhr Vortrag DGH Vorstandssitzung

Wohlbefinden rund ums Jahr

am Forsthof Mestlin gibt es einiges zu entdecken

Seit einem Jahr ist das Heil- und Seminarzentrum am Forsthof 
Mestlin durchgehend geöffnet. Mit seinen allmonatlich statt-
findenden Seminaren, dem umfassenden Beratungs- und Be-
handlungsangebot mit Auraarbeit, Behandlung mit ätherischen 
Ölen, Massagen, Heilbädern, Naturkosmetik u.v.m., den Gäs-
tewohnungen und dem Wochenendcafé ist der Forsthof Mest-
lin im vergangenen Jahr noch bekannter geworden. Das neue 
Jahr wird wieder regelmäßig Tanzabende mit dem wechselnden 
Überraschungsprogramm, die saisonalen Märkte, Veranstaltun-
gen wie „Kunst Offen“ und „Offene Gärten“ sowie den Tag des 
Heilens bringen. Nach dem Erfolg des letzten Jahres beginnen 

Veranstaltungsplan 2018 Gemeinde Mestlin

17.02.2018 Waldwanderung mit der FFW und Jagdgenossen-
schaft
Treffpunkt: 13:00 Uhr Begegnungsstätte

28.02.2018 Kulturverein Vortrag Südafrika von Dr. Feige
14:30 Uhr Begegnungsstätte

06.03.2018 Wandergruppe Mildenitztal
Treffpunkt: 13:00 Uhr Begegnungsstätte

08.03.2018 Frauentagfeier in der Begegnungsstätte
Beginn: 14:30 Uhr

22.03.2018 Kulturverein Bowlen in Werder
29.03.2018 Osterfeuer ab 18:00 Uhr an der Feuerwehr
03.04.2018 Wandergruppe Crivitzer See mit Arboretum

Treffpunkt: 13:00 Uhr Begegnungsstätte

Familie Minzlaff aus Plau am See nimmt schon seit mehreren 
Jahren an der Winterwanderung teil. „Jedes Jahr kommen mehr 
Leute“ berichtet Frau Minzlaff „man könnte ja auch mal alleine 
entlang der Wanderrute spazieren gehen, aber in einer Grup-
pe mit fachkundiger Führung macht das Wandern einfach mehr 
Spaß“, so Frau Minzlaff weiter.
Zu unserer Überraschung hat die Wanderführerin Kerstin Breu-
er ein Tierfachbuch mit einem elektronischen Stift dabei. Sie 
fragt, „Ist jemandem diese Vogelstimme aufgefallen?“ Sie setzt 
den Stift im Buch auf das Wintergoldhähnchen, welches in den 
Wäldern hier heimisch ist. Die Gruppe lauscht gespannt der 
Vogelimitatstimme. Tatsächlich hatte kaum ein Wanderfreund 
den kleinen Bewohner wahrgenommen, aber jetzt hörten alle 
genauer beim Weiterwandern hin.
An der sogenannten Hahnenhorster Räumde steht heute ein 
Nadelwald. Er umfasst ca. 50 Hektar und wurde etwa1950 mü-
hevoll aufgeforstet. Früher war dieses Gebiet eine Freifläche, 
welche dem Rotwild als Brunft- und Futterplatz diente.
Nachdem alle wieder heil am Treffpunkt angekommen waren, 
konnte man sich mit leckerem Eintopf und Getränken stärken. 
Nun schaute auch die Sonne aus den Wolken hervor. Um das 
vermittelte Wissen auch zu festigen, hatte Gerhard Cornelssen 
ein Quiz für die Besucher vorbereitet. Es wurden 12 Fragen rund 
um Flora und Fauna gestellt und wer alles richtig beantwortet 
hatte, konnte sich über eine tolle kleine Überraschung freuen.
Und so ging eine ereignisreiche Wanderung zu Ende. Alle Gäs-
te hatten viel Freude und viele waren sich schon heute einig, 
dass Sie auch im nächsten Jahr wieder dabei sind, wenn es 
durch die Nossentiner-Schwinzer Heide geht.
Der Vereinsvorsitzende, Ingo Ganske, bedankt sich herzlich bei 
Kerstin Breuer, Wolfgang Mewes, Jörg Gast und Uwe Heidt-
mann, die die Gruppen mit wissenswerten Informationen durch 
die Nossentiner-Schwinzer Heide geführt haben. Er freut sich, 
dass auch Wanderfreunde aus Schwerin angereist waren. Ein 
herzlicher Dank geht auch an die fleißigen Helfer, ohne die die 
Veranstaltung nicht so gut gelungen wäre.

Euer Vorstand

(Bilder: Katharina Donath, Jana Egg-Fleischer, Ricarda Ludwig-
Strauß,
Text: Ricarda Ludwig-Strauß)

Fortsezung von der Titelseite
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aus dem Vorjahr verdient. Der Gastgeber TSV Goldberg/Ü35 
steigerte sich im Turnierverlauf und kam mit 3 Siegen verdient 
und erfreut auf Podestplatz 3. Auch die platzierten Gäste der 
SV Spornitz/Dütschow, SV Lohmen und SV SW Gallin trugen 
zu diesem fairen und attraktiven Turnier bei, dass mit viel Klöns-
nack ausklang.
Danke an das Organisatorenteam.

Turnieragenda:

1. BSG Aufbau Goldberg 12 Pkt. 13:3 Tore
2. FSV Krakow am See 10 Pkt. 15:9 Tore
3. TSV Goldberg Ü35 9 Pkt. 14:9 Tore
4. SV Lohmen 6 Pkt. 5:11 Tore
5. SV SW Gallin 4 Pkt. 6:14 Tore
6. SV Spornitz/Dütschow 3 Pkt. 6:14 Tore

Bester TS:
H. Schäfer (6)/BSG Aufb. Goldberg

Bester TW:
K. D. Arndt/SV Lohmen

Karsten Gutsche/TSV Goldberg/Abt. Fußball

TSV Wandsetal gewinnt Bürgermeistercup 2018  
der Stadt Goldberg

Nach 20 Spielen und 69 geschossenen Toren fand der Bürger-
meistercup 2018 eine gelungene Neuauflage. Fünf Teams spiel-
ten im Modus Jeder gegen Jeden in Hin- und Rückrunde um 
den Pokal des Bürgermeister der Mildenitzstadt. Im Turnierver-
lauf schälten sich bald die Gäste aus Hamburg und die 1. Mann-

wir die Partysaison wieder mit unserer Valentinstagsparty. Es er-
wartet Sie wieder unser Überraschungs-Live-Musik-Programm, 
die Weltküchen-Spezialitäten des Forsthof-Cafés, die Bar und 
selbstverständlich unsere Tanzbühne mit Musik für jeden Ge-
schmack. Den Frauentagstanz am 8. März können Sie sich 
auch schon vormerken. Auch jetzt in der kalten Jahreszeit lädt 
das Café jeweils Samstags und Sonntags mit seiner Weltküche 
zum gemütlichen Verweilen, Gesprächen und hausgemachten 
herzhaften Mittags- und süßen Cafeköstlichkeiten von 11 bis 17 
Uhr ein. Die aktuellen Veranstaltungen, das Seminarprogramm 
und nähere Informationen finden Sie auf der Internetseite des 
Ichthys e.V. unter www.aurea-arcadia.de. Gern können Sie sich 
auch telefonisch informieren unter 0152 22 59 19 01.

Johannes Gössling

Benjamin Volk backt für die Weltküche am Forsthof Mestlin  
Fotos: J. Gössling

TSV Goldberg 1902 e. V.

BSG Aufbau Goldberg verteidigt Serientitel  
beim Alt Herrenturnier des TSV Goldberg !

Am vergangenen Wochenende fand das Einla-
dungsturnier des TSV Goldberg/Team Ü 35 statt. 
Im Modus Jeder gegen Jeden kämpften 6 Mann-
schaften um Tore und Pokale. Das gutklassige Turnier hatte 
zwar keinen neuen, aber erneut einen würdigen Sieger. Das 
Traditionsteam des Vereins von der Mildenitz, gespickt mit ehe-
maligen Fußballlegenden konnte sich eine Niederlage gegen 
den Turnierzweiten FSV Krakow leisten, hielt sich ansonsten 
mit 4 Siegen schadlos, hatten mit H. Schäfer (6 Tore) auch den 
besten Torschützen in ihren Reihen und verteidigte ihren Titel 
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Informationen der Evangelischen  
Kirchengemeinden der Region (Mestlin/
Techentin/Kladrum - Goldberg-Dobbertin - 
Woosten-Kuppentin

Die Idee des Weltgebetstags

Ein Gebet wandert über 24 Stunden lang um den Erdball … 
… und verbindet Frauen in mehr als 100 Ländern der Welt mitein-
ander!
Über Konfessions- und Ländergrenzen hinweg engagieren sich 

christliche Frauen in der Bewegung des Weltgebetstags. Ge-

meinsam beten und handeln sie dafür, dass Frauen und Mäd-

chen überall auf der Welt in Frieden, Gerechtigkeit und Würde 

leben können. So wurde der Weltgebetstag in den letzten 130 

Jahren zur größten Basisbewegung christlicher Frauen.

Viel mehr als „nur“ ein Gottesdienst

Der Weltgebetstag ist viel mehr als ein Gottesdienst im Jahr! 

Der Weltgebetstag weitet den Blick für die Welt. Frei nach sei-

nem internationalen Motto „informiert beten, betend handeln“ 

-„informed prayer, prayerful action“ - macht er neugierig auf Le-

ben und Glauben in anderen Ländern und Kulturen.

schaft des TSV Goldberg als 
Anwärter auf den begehrten 
Pott heraus. Aber auch die 
anderen Teams der SSV 
BW Dobbertin, SV Dabel 
und TSV Goldberg II gaben 
entsprechend ihren Möglich-
keiten alles. Als die Gäste 
des TSV Wandsetal im 16. 
Spiel des Turniers den TSV 
Goldberg I mit 2:0 schla-
gen, neigt sich die Pottfrage verdient zugunsten der Gäste, die 
überzeugend auftraten. Trainer R. Lehners vom TSV Goldberg 
I bescheinigte seinem Team, dass momentan in der physischen 
Vorbereitung auf die Rückrunde in der Liga steckt, eine gute 
Leistung. Auch Übungsleiter E. Dietrich von der 2. Mannschaft 
des TSV Goldberg freute sich mit seinem Team, dass im letzten 
Turnierspiel gegen SSV BW Dobbertin 2:1 siegte und so auch 
den erfreulichen 3. Platz gewann. Zudem wurde T. Zoch als 
bester Torwart des Turniers geehrt.
Bürgermeister P. Grützmacher übergab den Wanderpokal an 
den Turniersieger TSV Wandsetal und bedankte sich bei allen 
Beteiligten für die gelungene Durchführung des Bürgermeister-
cup 2018.

Turnieragenda

1. TSV Wandsetal 21 Pkt. 25:5 Tore
2. TSV Goldberg I 17 Pkt. 16:13 Tore
3. TSV Goldberg II 8 Pkt. 12:22 Tore
4. SSV BW Dobbertin 7 Pkt. 8:14 Tore
5. SV Dabel 3 Pkt. 9:18 Tore

Bester TS:
T. Witt/TSV Wandsetal (9)

Bester TW:
T. Zoc /TV Goldberg II

Karsten Gutsche
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Einladung zur Informationsveranstaltung  
für gemeinnützige Vereine
Sehr geehrte Damen und Herren,
wir möchten Sie auch in diesem Jahr wieder zu den kostenfreien 
Informationsveranstaltungen, die einen Überblick über wichtige 
Fragen der Vereinsarbeit geben werden, recht herzlich einladen.
Die Veranstaltungen sollen Ihnen bei der Arbeit in den Vereinen 
und Verbänden neue Impulse geben. Eine lebendige und wehr-
hafte Demokratie braucht starke Vereine, Initiativen, Verbände 
und Kommunen, die für Zusammenhalt, Teilhabe und ein demo-
kratisches Miteinander einstehen können.
Mit dieser Veranstaltung soll unter anderem das bürgerschaft-
liche Engagement unterstützt und gefördert werden. Aus die-
sem Grund beteiligen sich an dieser Veranstaltung die „Ehren-
amtsstiftung MV - Stiftung für Ehrenamt und bürgerschaftliches 
Engagement in Mecklenburg-Vorpommern“, der Landkreis 
Ludwigslust-Parchim und die Partnerschaft für Demokratie Boi-
zenburg/Elbe-Lübtheen.

Alle Termine für das Jahr 2018 im Überblick:

Seminar „Die rechtlichen Grundlagen der Vorstandsarbeit“

Die Veranstaltungen finden statt:
am 27. Februar 2018 um 17:30 Uhr,
im Zinnhaus Parchim, Lange Straße 24
19370 Parchim

am 13. März 2018 um 17:30 Uhr
im Rathaussaal, Markt 2
19395 Plau am See

am 06.11.2018 um 17:30 Uhr,
im Rathaussaal, Markt 1
19406 Sternberg

Seminar „Buchführung in gemeinnützigen Vereinen“

Die Veranstaltung findet statt:
am 06. März 2018 um 17:30 Uhr,
im Rathaussaal, Rathausplatz 1
19303 Dömitz

Seminar „Satzung“

Die Veranstaltungen finden statt:
am 13. November 2018 um 17:30 Uhr,
im Rathaussaal, Lange Straße 28 – 32
19230 Hagenow

am 22. November 2018 um 17:30 Uhr,
im Zebef, Alexandrienenplatz 1
19288 Ludwigslust

Wir bitten um eine Rückmeldung bis 14 Tage vor Veranstal-
tungstermin.

Mit freundlichen Grüßen

gez.
Heidrun Dräger
Büroleiterin des Büros für Chancengleichheit
des Landkreises Ludwigslust-Parchim

Frauen bewegen Ökumene
Durch das gemeinsame Engagement beim Weltgebetstag ler-
nen sich Frauen unterschiedlicher christlicher Konfessionen 
kennen und schätzen. In vielen Städten und Dörfern gibt es 
dank des Weltgebetstags seit vielen Jahrzehnten enge Kontak-
te zwischen den Kirchengemeinden. Beim Weltgebetstag en-
gagierte Frauen reden nicht nur über Ökumene und Solidarität 
- sondern sie leben sie!

Informed Prayer, prayerful action
Die Verfasserinnen der jährlichen Gottesdienstordnung grei-
fen in ihrer Liturgie meist gesellschaftliche Fragen auf, die den 
Menschen in ihrem Heimatland „unter den Nägeln brennen“. 
 
Im Sinne des internationalen Mottos „informiert beten - betend 
handeln“, geht die Projektarbeit des Weltgebetstags auf das 
große Interesse für das jeweilige Schwerpunktland ein. Sie setzt 
sich mit der Situation der dortigen Frauen und Mädchen ausein-
ander und unterstützt - neben vielen weiteren Projekten weltweit 
- auch das Engagement lokaler Frauengruppen und -organisati-
onen im Weltgebetstagsland.

Über Grenzen hinweg …
Immer am ersten Freitag im März beschäftigt sich der Weltge-
betstag mit der Lebenssituation von Frauen eines anderen Lan-
des. Christliche Frauen, z.B. aus Ägypten, Kuba, Malaysia oder 
Slowenien wählen Texte, Gebete und Lieder aus. Diese werden 
dann in weltweiten Gottesdiensten auf 95 Sprachen gefeiert.

Alle sind eingeladen!
In Gemeinden vor Ort werden diese Gottesdienste gemeinsam 
vorbereitet von Frauen unterschiedlicher christlicher Konfessio-
nen. Allein in Deutschland besuchen Jahr für Jahr rund eine Mil-
lion Frauen, Männer, Kinder und Jugendliche die Gottesdienste 
und Veranstaltungen rund um den Weltgebetstag.

Global denken, lokal handeln
Der Weltgebetstag schärft den Blick für weltweite Herausforde-
rungen wie Armut, Gewalt gegen Frauen und Klimawandel. Aus 
den Vorbereitungen zum Weltgebetstag sind im Laufe der Jahre 
zahlreiche Initiativen entstanden: von Bildungs-Angeboten für 
Kinder und Jugendliche, über ökumenische Frauen-Frühstücke, 
Kooperationen mit Weltläden und dem „fairen Handel“ bis zu 
Beratungsangeboten für Zwangsprostituierte.

Gemeinsam stark für Frauen weltweit
Ein wichtiges Zeichen der Solidarität beim Weltgebetstag ist die 
Kollekte aus den Gottesdiensten. Sie kommt vor allem Frauen- 
und Mädchenprojekten weltweit zu Gute. Auch die internationa-
le Weltgebetstagsbewegung wird jedes Jahr gefördert.

Angebote in unseren Kirchengemeinden zum Weltgebets-
tag:

Freitag, 02.03.2018
18:00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag im Pfarrhaus 

Mestlin, anschließend gemeinsames Essen
Freitag, 02.03.2018
18:00 Uhr Goldberg, Räume der katholischen Kirche
Samstag, 03.03.2018
15:00 Uhr Groß Poserin, Haus der Kirche

Weitere Angebote der Kirchengemeinden finden Sie unter an-
derem hier:
www.kirche-mv.de/Goldberg-Dobbertin.860.0.html
www.mestlin.de/kirche.htm
www.woosten.de

Christian Banek, Woosten
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Bitte bis 14 Tage vor der Veranstaltung zurücksenden, 
mailen oder faxen.

Kontakt:
Telefon 038847 459898 (Frau Mitter), Fax 038852 51211
doreen.mitter@internationaler-bund.de
oder
Telefon 03871 7221601 (Frau Kühne), Fax 03871 722771601
Baerbel.Kuehne@kreis-lup.de

Rückmeldung
Ich/Wir nehme/n an der Informationsveranstaltung am
 ….……………. teil.
Verein, Name, Tel. ggf mail:

............................................................... ; 

................................................................

mit …… Personen.

Abfalltermine der Gemeinde Mestlin im Jahr 2018
Automatische kostenlose Terminerinnerung per E-Mail oder SMS unter: alp@kreis-lup.de
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Nachrichten vom Haus der Bibel  
mit 1. Garten der Bibel Goldberg/ 
Mecklenburg
Das neue Jahr 2018 hat inzwischen starke Konturen 
angenommen. 
 
Die wichtigsten Termine sind festgelegt, Urlaube geplant, 
Urlaubsvertretungen verbindlich abgesprochen etc. etc. … 
 
Auch wir wollen Ihnen in diesem Jahr wieder unsere Pla-
nungen und Angebote bekanntgeben: 
Ganz herzlich laden wir Sie ein zu den

Goldberger Zelttagen 2018
vom Freitag, den 15. Juni - Sonntag, den 1. Juli 2018
Standort: Am Gleis 3

Wir wollen gemeinsam überlegen, wie wir wieder dazu 
beitragen können, die alten, unverbrüchlichen Tugen-
den unserer christlich-biblisch gesinnten Vorfahren in 
Erinnerung zu rufen. Vielfach liegt nur ein Mangel an 
Information vor. Oder? Warum hasste die Kommunis-
tin Margot Honecker besonders die Christen und sorgte 
hunderttausendfach dafür, dass sie diskriminiert wurden. 
 
Bekanntlich  wurde vielen Jungen und Mädchen der Besuch der 
Oberschule verwehrt, wenn sie oder die Eltern es ablehnten an  
der  atheistischen  Jugendweihe teilzunehmen (idea 48/17). 
 
Wir sind es in besonderem Maße unseren Kindern schul-
dig, ihnen den Sinn unseres Lebens zu erläutern und ih-
nen unsere uralten christlichen Tugenden wie Ehrlichkeit, 
Zuverlässigkeit, Verbindlichkeit, Nächstenliebe zu erläu-
tern und vorzuleben. Sie sollten nicht ziellos und hilflos 
dem Mainstream unserer Zeit ausgeliefert werden. Die 
Herzen unserer Kinder und Enkelkinder warten darauf. 
 
Deshalb haben wir auch in diesem Jahr wieder das Angebot 
der Siegener Kindermission angenommen und die Kindere-
vangelisten, das Ehepaar Braun, nach Goldberg eingeladen. 
 
Sie sind gerne bereit den Goldberger Kindern die tollen Ge-
schichten aus der Bibel, dem spannenden Welt-Bestseller, 
zu erzählen.
Im Rahmen der Goldberger Zelt Tage laden wir deshalb alle 
Kinder aus Goldberg und den Amtsgemeinden - natürlich 
möglichst mit ihren Eltern - aber auch darüber hinaus auch 
die Kinder und ihre Eltern aus weiter entfernt liegenden Ge-
genden Mecklenburgs sehr herzlich ein zur

Kibiwo (Kinderbibelwoche)
vom Mittwoch 20. - Mittwoch 27. Juni 2018

Gott segne Sie, Ihre Familien, alle Angehörigen, Ihre Freunde 
und Bekannten, sowie alle Ihre Aktivitäten im Jahr 2018

Ihr Haus der Bibel, 
Adolf F. Weiss 

 
Frauentagsfeier
Am 10.03.2018 um 14:00 Uhr findet die Frauentagsfeier der 
Gemeinde Neu Poserin im Sandhof statt.
Handzettel erhalten Sie rechtzeitig im Briefkasten!

Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche 
Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleis tung. Die Vervielfältigungs- und Nutzungs-
rechte der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, Grafiken, Texte und auch Gestaltung liegen beim 
Verlag. Vervielfältigung nur mit schriftlicher Genehmigung des Urhebers.

Verantwortlich:
Amtlicher Teil: Der Amtsvorsteher 
Außeramtlicher Teil: Mike Groß (V. i. S. d. P.)
Anzeigenteil:  Jan Gohlke

Erscheinungsweise: monatlich
Auflage: 3.850 Exemplare

Impressum
Mitteilungsblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen des Amtes 
Goldberg-Mildenitz. 
Der Heimatbot wird an alle Haushalte innerhalb des Amtes Goldberg-
Mildenitz verteilt und kann über die Amtsverwaltung kostenlos bezogen 
werden.

Verlag + Satz:  LiNUs WiTTicH Medien KG
 Röbeler straße 9, 17209 sietow
Druck:  Druckhaus  WiTTicH
 An den steinenden 10, 04916 Herzberg/Elster
 Tel. 03535/489-0
Telefon und Fax:
Anzeigenannahme: Tel.: 039931/57 90, Fax: 039931/5 79-30
Redaktion: Tel.: 039931/57 9-16, Fax: 039931/57 9-45
Internet und E-Mail: www.wittich.de, E-Mail: info@wittich-sietow.de

Für Text-, Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäfts-
bedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Namentlich gekennzeichnete Artikel ge-
ben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge 
höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzel exemplar ge-
fordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf schadensersatz, sind ausdrücklich 
ausgeschlossen. Vom Kunden vorgebene HKs-Farben bzw. sonderfarben werden von uns aus 4c-
Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher 
Papierbeschaffenheit. 

Sie wollen mit 
dabei sein?
Unsere aktuelle 
Ausgabe 2018
kommt bald!
Rufen Sie unseren netten 
und kompetenten Außen-  
oder Innendienst an und 
lassen Sie sich ein Angebot 
erstellen!

Linus Wittich Medien KG
Röbeler straße 9
17209 sietow
tel. 03 99 31/5 79-0 
anzeigen@wittich-sietow.de

ACHTUNG! Ihre Dienstleister in 
Güstrow und Umgebung 2016/17

Schnell 
auf einen Blick den 
richtigen Ansprechpartner
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BRANCHEdirekt

Sie erhalten die  
Zeitung nicht? 
Bitte melden Sie sich unter folgender anschrift:
linuS Wittich Medien Kg
d-17209 Sietow, röbeler Str. 9
herr a. grzibek
telefon: 039931 5 79 31
telefax: 039931 5 79 30
e-Mail: vertrieb@wittich-sietow.de
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Hausbesuche jederzeit möglich

19395 Plau am See
Lange Straße 34
Tel. 038735/45528

19386 Lübz
D. Kamm
Am Markt 12
Tel. 038731/560770

19399 Goldberg
K. Jahn
Amtsstraße 4
Tel. 038736/41172www.bestattungshaus-rennee.de

Ich werd‘ immer
an Dich denken, werd‘ in

meinem Herzen bei Dir sein,
schau zum Himmel und

gedenke der schönsten Zeit ...

Wir stehen Ihnen bei.

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 
in liebevoller und tröstender Weise durch 
Karten sowie  auch durch Geldzuwen-
dungen beim Heimgang unserer lieben 
Entschlafenen

Gisela Ludwig

zum Ausdruck brachten, sagen wir allen 
Freunden, Nachbarn und Bekannten 
unseren aufrichtigen Dank.

Im Namen der Familie

Klaus Ludwig

Sandhof, im Januar 2018

Vielen herzlichen Dank

Wenn du gehst, 
dann geht nur ein Teil 
von dir,
im Herzen wirst du immer  
bei uns sein!

Traueranzeigen\
Und immer sind da Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke  und Gefühle.
Sie werden uns immer an dich erinnern
und dich nie vergessen lassen.
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Kreatives Kochen 
begeistert! 
Heute mal ein neues Rezept 
ausprobieren und die Familie 
oder Freunde mit etwas Neuem 
überraschen! Die Zutaten sind 
eingekauft, jetzt noch schnell 
die Gewürze aus dem Bord 
bereitstellen ... doch der Griff ins 
obere Regal tut weh, denn die 
Schulter macht sich mit einem 
akuten Schmerz bemerkbar.

Schulterschmerzen –  
was tun? 
Schulterschmerzen treten oft 
nur auf einer Seite auf, also 
ausschließlich rechts oder links. 
Besonders peinigend sind sie 
bei alltäglichen Bewegungen. 
Gemüseschneiden oder Umrüh-
ren kann bei der Zubereitung 
von Mahlzeiten regelrecht zur 
Qual werden!

Schon eine ruckartige Bewe-
gung beim Kochen kann ausrei-
chen, um eine lädierte Schulter 
zu überfordern, untrainierte 
Muskeln zu strapazieren und 
bestehende Schmerzen zu in-
tensivieren.

Ibuprofen sorgt für 
Entspannung! 
Wer im Alltag häufig von Schul-
terschmerzen gequält wird, 
muss trotzdem nicht auf den 
Spaß am Kochen verzichten: 
Mit der proff® Schmerzcreme 
aus der Apotheke werden 
Schmerzen gezielt und effektiv 
gelindert und die Beweglich-
keit wiederhergestellt! Der 
Wirkstoff Ibuprofen besitzt 
sowohl schmerzlindernde als 
auch entzündungshemmende 
Eigenschaften und eignet sich 
ideal zur Behandlung von Ge-
lenkschmerzen vor und auch 
nach der Küchenarbeit.

Tiefenwirkung ohne 
Umwege
Injektionen oder Tabletten 
sind meist gar nicht nötig! Bei 
äußerlicher, lokaler Behand-
lung mit der hautverträglichen 
proff® Schmerzcreme gelangt 
der Wirkstoff Ibuprofen durch 
die Haut ohne Umwege ge-
zielt zum betroffenen Gewe-
be. Bereits kurze Zeit nach 
dem Auftragen stellt sich 

die Tiefenwirkung ein: Die 
Schwellung geht zurück, die 
Entzündung wird gelindert und 
die Aussendung von Schmerz-
signalen unterbunden.

Studien belegen die 
Wirksamkeit
• Spürbare Besserung der 

Schmerzen bei 88 % aller 
Patienten*

• Spürbare Besserung der Be-
weglichkeit bei 88 % aller 
Patienten*

* Schimek, J. et al.: Therapiewoche, 
41, 1991, S. 1075, 1076

Immer in Bewegung 
bleiben 
Regelmäßige Bewegung durch 
sanfte Gymnastik und lockern-
de Schulterübungen beugen 
Schulterbeschwerden vor! 
Dabei ist es wichtig, beide  
Schultern möglichst symme-
trisch zu bewegen und auch 
mal die Arme zur Kräftigung 
lang gestreckt an der Seite zu 
halten. Denn starke Muskeln 
sind der beste Gelenkschutz!

MEDIZIN aktuell

proff® Schmerzcreme. Wirkstoff: Ibuprofen
Anwendungsgebiete: Zur äußerlichen oder unterstützenden Behandlung bei Muskelrheumatismus, degenerativen schmerzhaften 
Gelenkerkrankungen (Arthrosen), entzündlichen rheumatischen Erkrankungen der Gelenke und Wirbelsäule, Schwellung bzw. 
Entzündung der gelenknahen Weichteile (z. B. Schleimbeutel, Sehnen, Sehnenscheiden, Bänder und Gelenkkapsel), Schultersteife, 
Kreuzschmerzen, Hexenschuss, Sport- und Unfallverletzungen wie Prellungen, Verstauchungen, Zerrungen.

Warnhinweis: Enthält Methyl-4-hydroxybenzoat-Natrium und Propylenglycol. Arzneimittel für Kinder unzugänglich aufbewahren.

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker!
Stand: Januar 2016. Dolorgiet GmbH & Co. KG, Otto-von-Guericke-Straße 1, 53757 Sankt Augustin
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Frische Zutaten vorbereiten, Gemüse schnippeln, Topf und Pfanne 
auf den Herd ... braten, rühren, abschmecken ... ein selbst gekochtes 
Mittagessen sorgt für Genuss, Gesundheit und Wohlbefinden. Doch 
Schulterbeschwerden können die Freude am Kochen regelrecht verderben.

Unser Tipp: Fragen Sie in Ihrer 
Apotheke gezielt nach der gelben 
Schmerzcreme aus der Apotheke.

proff® Schmerzcreme
(PZN 11072451)

Schmerzpa t i en ten 
bestätigen die schmerz-
lindernde Wirkung von 
proff® Schmerzcreme:

„Morgens ging 
es schon los 
mit den 
Schulter-
schmerzen. 
Ans Mittag-
essen zube-
reiten war gar 
nicht zu denken. 
Dank proff® Schmerz-
creme kann ich das Kochen 
leckerer Mahlzeiten wieder so 
richtig genießen!“

„Gemüse schnei-
den und Kräu-
ter hacken 
war für mich 
undenkbar. 
Seitdem ich  
die proff® 
Schmerzcreme 
verwende, sind mei-
ne Schulterschmerzen gelindert 
und ich kann das Mittagessen 
wieder entspannt zubereiten.“

©
 Jeanette Dietl / Adobe

©
 Pedro / Adobe
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Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-

Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Unsere Pluspunkte:
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, 

zwischen 2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich 

neben einem großen kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungs-

reiche Speisen-Menüwahl aus 3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit 

frischen, knackigen Salaten aus der Region.

Wir freuen uns auf Sie!

Winterliche Ruhe im Schwarzwald...
Fasching-Entfliehen Sie dem Trubel…
7 Übernachtungen mit HP
1x festliches 6-Gang-Menü bei Kerzenschein
1x Begrüßungsgetränk, 1x Kaffee und Kuchen
1x Lichterwanderung mit Glühwein
1x Flasche Mineralwasser zur Begrüßung im Zimmer
- kostenloses W-LAN und Parkplatz

7 Nächte  ab 422,-€

„Die kleine Auszeit“
(ausgenommen Fasching)
Immer Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1x festliches 6-Gang-Menü
1x Kaffee und Kuchen 
1x kleine Flasche Wein
1x Obstteller

2 Nächte  ab 169,-€

3 Nächte  ab 214,-€

Etwas Neues, etwas Buntes 
und etwas Leckeres für jedes 
Gericht. Schnell verfällt auch 
das tägliche Mittagessen seinem 
Alltagstrott. Mit den Extras von 
„Bunt dazu®“ lässt sich das ein-
fach umgehen. Die drei ausge-
wählten Gemüsesorten „Gold-
mais®“, „Kidney Bohnen“ und 
„Kichererbsen“ verleihen un-
terschiedlichsten Speisen einen 
Farb- und Geschmackstupfer! 
So lassen sich Salate, Aufläufe, 
Wraps & Co. lecker verfeinern 
und bekommen einen individuel-
len Touch. Die beliebten Bondu-
elle Produkte in den neuen klei-
nen Dosen eignen sich perfekt, 

um Gerichte mit schmackhaften 
Zutaten aufzupeppen. Ein wei-
terer großer Vorteil der Gemüse-
konserven im neuen Format: es 
bleiben keine unnötigen Reste 
übrig. Mit dieser praktischen 
Dosierung wird auch kleinen 
und Single-Haushalten ge- 
nau die richtige Menge für 
ein verfeinertes Geschmacks- 
erlebnis serviert. Wie  
bei allen Produkten  
achtet Bonduelle bei  
seinen Gemüsekon- 
serven auf eine sorg- 
fältige Verarbeitung  
und verzichtet auf  
Konservierungsstoffe – 

bewährte Bonduelle Qualität für 
rundum unbeschwerten Genuss. 

Mehr Informationen finden Sie 
unter www.bonduelle.de.

„Bunt dazu®“ für mehr Abwechslung auf dem Teller
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Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow · Fax 03 99 31/5 79-30 · www.wittich.de

Unsere aktuelle 
Ausgabe 
2018/19 

kommt bald!
Sie wollen auch 

noch mit dabei sein?
Lassen Sie sich von unserem netten und kompetenten 

Außen- oder Innendienst ein Angebot erstellen und seien Sie 
im „Urlaub zwischen Ostsee & Müritz und zu Besuch 

im nördlichen Brandenburg“ dabei!

Mario Winter
0171/9715738

m.winter@wittich-sietow.de

Manuela Köpp
039931/579-47

m.koepp@wittich-sietow.de

                und zu Besuch bei Nachbarn

Psst ...
Geheimtipp!

Reinschauen, raussuchen, raus aus dem Alltag!

* im 22. Jahr

* große Auflage

* ebook unter

 www.wittich.de

urlauber-magazin

gratis und

unbezahlbar

                und zu Besuch bei N
achbarn

Urlaub zwischen

Ostsee & Müritz
Mecklenburg-Vorpommern 

21. Jahrgang · Ausgabe 2017/18

Online Code: WI 123456

wittich.de/geburtstag

Geburtstags-Anzeigen online aufgeben
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LANGWEILIGER JOB?
NICHT MIT UNS!

Wir suchen
zum nächstmöglichen Termin
eine/n hochmotivierte/n 
und erfolgsorientierte/n
Mitarbeiter/in im

VERKAUF

LINUS WITTICH Medien KG
z. Hd. Herrn M. Groß
Röbeler Str. 9, 17209 Sietow
oder per Mail an: bewerbung@wittich-sietow.de

www.wittich.de

ihr Aufgabengebiet umfasst die Akquisition von Neukunden
sowie die Betreuung unseres vorhandenen Kundenstammes.
Sie arbeiten in einem dynamischen Team an einem sicheren 

Arbeitsplatz bei leistungsorientiertem Verdienst.

ANforderuNgeN/VorAuSSeTzuNgeN:
• sicherer Umgang mit EDV •Zuverlässigkeit

• möglichst kaufmännische Ausbildung 
oder erfahrung im Außendienst

•Führerschein

Wir BieTeN:
• sichere Perspektive für die Zukunft

• übertarifliche Sozialleistungen
• leistungsorientierten Verdienst

• Bereitstellung der Arbeitsmittel (Dienstwagen/EDV)

ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
mit gehaltsvorstellungen richten Sie bitte an:

Ostergrüße

Röbeler Str. 9 · 17209 Sietow  · Tel. 039931/579-0 · Fax 039931/57930 
e-mail: m.winter@wittich-sietow.de/m.koepp@wittich-sietow.de

Auch für Ihre Branche habe ich die passende 

Osteranzeige!
Ihre Anzeige nehme ich gerne bis 05. März entgegen. 

Ich bin telefonisch  
für Sie da.

Manuela Köpp
039931/ 5 79 47

Ihr persönlicher 
ansprechpartner

MaRIo WInTeR
0171/9 71 57 38

www.hotel-breitenbacher-hof.de

Vermiete nettes Einfamilienhaus
 
ca. 84 m2, Garage, Nebengelass, 
Garten in Goldberg, Werderstr., 
400,00 € + 60 € NK, frei ab 5/18 von privat

Tel. 0162/4075577, 0174/3627813, 
0931/4521285
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www.wemag.com
Menschen. Machen. Energie.

Wir kommen mit unserem 
Infomobil zu Ihnen!
Goldberg, J.-Brinckman-Straße 
14:00 - 16:00 Uhr

12.02.2018 | 12.03.2018
09.04.2018 | 14.05.2018

Telefon: 0385 . 755-2755
Tourenplan: www.wemag.com/infomobil

UNSERE

TERMINE

NEUEN

 

Buchenweg 20/22
18292 Krakow am See
Tel.    03 84 57/50 97 20
Funk 0160/5 22 81 74
Funk 0152/22 76 72 26

Dachdecker & Dachklempner
Reetdachdecker

info@bryx-dach.de

Jungfernstraße 13
19399 Goldberg

Tel.: 03 87 36 / 421 04
Fax: 03 87 36 / 421 03
www.tischlerei-nast.de

Treppenlifte für jede Treppenart!

H. Neumann, Am Wodenweg 29, 19073 Stralendorf

■  Beratung kostenlos & individuell bei Ihnen vor Ort.
■ Wir sind für Sie ganz in Ihrer Nähe.

kostenloser
Ratgeber zum

Download
7 Tipps zur Vermeidung der
größten Fehler beim Kauf

eines Treppenliftes

www.treppenlift-
kaufen.tips

7 Tipps zur Vermeidung der

Rufen Sie an:

03869 782970

• kompetent
• regional
• individuell

Bauen • Wohnen • Modernisieren

• pünktlich
• schnell
• günstig

Holzfeuerung für Effizienzhäuser
Extrem niedrige Zinsen machen das Bau-
en besonders attraktiv. Von Januar bis April 
2016 wurden in Deutschland laut Statisti-
schem Bundesamt (Destatis) 31,2 % mehr 
Baugenehmigungen erteilt als in den ersten 
vier Monaten 2015. Wer heute baut oder 
modernisiert, achtet natürlich auf energieef-
fizientes Wohnen in einem gut gedämmten 
Niedrigenergiehaus, KfW-Effizienzhaus, 
Passivhaus oder Nullenergiehaus. Der 
reduzierte Wärmebedarf dieser Gebäude 
(Heizung und Warmwasser) lässt sich größtenteils oder ganz durch 
intelligente Kombination erneuerbarer Energien decken – zum Beispiel 
durch Solarthermie und eine moderne Holzfeuerstätte. Je nach Anla-
genkombination können sogar diverse staatliche Förderprogramme und 
günstige Kredite genutzt werden. Ein moderner Kachelofen, Heizkamin 
oder Kaminofen sichert eine effiziente, regenerative Wärmeversorgung 
mit hoher Flexibilität und Unabhängigkeit von fossilen Energieträgern. 
Der Ofen wird vom Fachmann exakt auf den reduzierten Wärmebedarf 
zugeschnitten und verfügt zum Beispiel über einen integrierten Wasser-
wärmetauscher. So speist er den überschüssigen Teil seiner Wärme in 
einen zentralen Pufferspeicher und trägt zur Erwärmung des Brauch-
wassers und Heizungswassers bei. Über den Pufferspeicher können 
verschiedene Wärmeerzeuger (herkömmliche und regenerative), wie 
die Solarthermie-Anlage auf dem Dach, vernetzt werden. Intelligente 
Regeltechnik gibt regenerativen Energiequellen den Vorrang und sorgt 
für bedarfsgerechte Wärmeverteilung.  spp-o 

Heizungspumpe anpassen
Viele Heizungspumpen verbrauchen zu viel Strom, da Ihre Leistung 
überdimensioniert ist. Um den Stromverbrauch zu reduzieren, kann 
man die Leistung der Heizung durch eingebaute Schalter verändern. 
Die Reduzierung der Leistung durch den eingebauten Schalter reicht 
bei Etagenheizungen oder kleinen Häusern meist schon aus.
Falls bei den einzelnen Heizkörpern der Heizung nicht mehr genügend 
Wärme ankommt, kann die nächsthöhere Stufe ausprobiert werden.

Wir Beraten Sie Gerne!
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Rechtsanwaltskanzlei
Goldberg · Schwerin · Krakow am See

Andy Wiechmann 
Rechtsanwalt

 Rechtsberatung Steuerberatung
	 •	 Familien-/Erbrecht	 •	 Buchführung
	 •	 Verkehrsrecht	 •	 Jahresabschlüsse
	 •	 Arbeitsrecht	 •		 	Einkommensteuer-
	 •	Wirtschaftsrecht	 	 erklärung
	 	 	 •		 Lohnsteuerjahres-
	 	 	 	 ausgleich

	 Bürozeiten:		 Mo.,	Di.,	Do.		 09.00	-	16.00	Uhr
	 	 Mi.	 13.00	-	16.00	Uhr
	 Termine	nach	Vereinbarung

 Schwerin  Goldberg
	 Wallstraße	41	 Lange	Straße	86
	 19053	Schwerin	 19399	Goldberg
	 Tel.:	03	85/	56	85	16	 Tel.:	03	87	36/	80	99	33
	 Fax:	03	85/	5	57	47	84	 Fax:	03	85/	5	57	47	84

wetreu Mecklenburg-Vorpommern KG | Steuerberatungsgesellschaft

Am Markt 6 - 19386 Lübz
StB Dr. Niklas Blanck
Hardy Meyer, kfm. Ltg.
Tel.: 038731 - 20756

www.wetreu.de Bestens beraten.

Am Markt 10 - 18246 Bützow
StB in Annette Kellner
StB in Martina Bremer
Tel.: 038461 - 2631

Unsere Leistungen:
• Baulohn

• Finanz- und Lohnbuchhaltung
• Jahresabschlüsse und Steuererklärungen

• Steuerliche Gestaltung der
Unternehmensnachfolge

Steuerberatung für:
• Gewerbetreibende • Landwirte
• Freiberufler • Privatpersonen

wetreu   Steuerberatung

Recht und Steuern
Ihre kompetenten Ansprechpartner vor Ort

Steuererklärung lohnt sich  
Steuererklärung lohnt sich nicht? Von wegen! Rund 901 Euro 
erhalten Deutsche, die nicht selbstständig tätig sind, im Schnitt 
vom Staat zurück. Einige gesetzliche Neuerungen sorgen darüber 
hinaus für Erleichterungen. Mit ein paar Tipps und Tricks läuft bei 
der nächsten Steuererklärung alles glatt. 
Steuererklärer können aufatmen: Die Abgabefristen verlängern sich 
dank des neuen Gesetzes zur Modernisierung des Besteuerungs-
verfahrens. Alle, die ihre Steuererklärung selbst erstellen, haben 
zukünftig Zeit bis Ende Juli des Folgejahres. Die Steuererklärung 
für 2018 ist demnach spätestens am 31. Juli 2019 abzugeben. 
Übernimmt ein Steuerberater die Erklärung, muss diese bis Ende 
Februar des übernächsten Jahres beim zuständigen Finanzamt 
vorliegen. Die neuen Fristen gelten erstmalig für Steuererklärungen 
zum Steuerjahr 2017. Steuerpflichtige müssen ihre Steuererklärung 
zwar nicht mehr unmittelbar mit Belegen einreichen, wegwerfen 
sollte man Quittungen & Co. allerdings auf keinen Fall. Das Fi-
nanzamt ist nämlich verpflichtet, eine hinreichende Anzahl zufällig 
ausgewählter Fälle vertieft zu prüfen, und kann dafür die Belege 
nachträglich anfordern. Eine Information von Avery Zwerckfom/ 
spp-o

Welche Steuerklasse ist die richtige?

Verheiratete Arbeitnehmer sollten zum Jahreswechsel überprüfen, 
ob ihre Lohnsteuerklassen noch optimal passen. Verändert sich im 
kommenden Jahr durch einen Jobwechsel oder eine Gehaltserhö-
hung das Verhältnis der Einnahmen zwischen den Ehepartnern, 
kann der Wechsel in eine andere Steuerklassenkombination sinn-
voll sein. Auch wer eine Arbeitslosigkeit befürchtet oder Nachwuchs 
plant, sollte über einen Steuerklassenwechsel nachdenken. Denn 
je nach Steuerklasse verändert sich das monatliche Nettogehalt 
und damit möglicherweise auch die spätere Lohnersatzleistung 
wie Arbeitslosen- oder Elterngeld.

Bestellen im Internet
Sehr verlockend für Kinder und Jugendliche sind heutzutage die 
vielen Angebote im Internet. Nur allzu vorschnell sind hier Minder-
jährige bereit, online Verträge abzuschließen. Sind die Verträge 
nicht von den Eltern genehmigt, können sie in der Regel für nichtig 
erklärt werden, da keine oder eine nur beschränkte Geschäftsfä-
higkeit vorliegt, und die Eltern können gegebenenfalls die Rück-
erstattung der Kaufsumme verlangen. Doch Vorsicht: Auch der 
Verkäufer ist geschützt. 
Sollte der Minderjährige erklären, volljährig zu sein und falsche 
Daten angeben, wird er die Ware bezahlen müssen oder er macht 
sich schadensersatzpflichtig. In diesem Fall kommt eine Rückab-
wicklung nur noch in Betracht, wenn es sich um einen sogenannten 
Fernabsatzvertrag handelt, d.h. der Verkäufer Unternehmer ist, 
er ein Widerrufsrecht einräumen muss und die Fristen noch nicht 
abgelaufen sind.
Eine weitere Kostenfalle besteht bei Abos – insbesondere bei Klin-
geltonabos –, die per SMS abgeschlossen werden. Diese Verträge 
werden regelrecht untergeschoben und sind ohne elterliche Zustim-
mung unwirksam. Die Gebühren, die direkt vom Handy-Guthaben 
abgezogen werden, können zurückgefordert werden. Aber: Ein-
zelne Klingeltöne können dagegen wirksam vom Taschengeld 
gekauft werden. (ARAG)

Wir beraten Sie gerne!
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Wohn- und Pflegezentrum „Am Walde“ Lohmen

Das Wohn- und Pflegezentrum „Am Walde“ Lohmen 
freut sich auf Sie zur Unterstützung des Teams als

Examinierte Pflegekraft
(Altenpfleger/-in oder Gesundheitspfleger/-in)

Wir erwarten von Ihnen:
•  Wertschätzung des Menschen in Ihrem Lebensabschnitt
•  Interesse am Sozialen, Pflegerischen und Medizinischen 
•  Freude an der Arbeit mit Menschen
•  Teamfähigkeit und Verantwortungsbewusstsein

Wir bieten Ihnen:
•  modernes Dienstleistungsunternehmen in einem motivierten 

Team
•  Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•  eine familienfreundliche 5-Tage-Woche mit Freizeitausgleich
•  keine geteilten Schichten
•  eine der Verantwortung entsprechende finanzielle Vergütung
•  umfangreiche Unterstütung in der Einarbeitung für junge 

Pflegekräfte und Wiedereinsteiger

Wir freuen uns auf Ihre schriftlichen Bewerbungsunterlagen.

Wohn- und Pflegezentrum Lohmen „Am Walde“
Molkeriebarg 1, 18276 Lohmen 

 z. Hd. Frau Schult: info@pflegezentrum-am-walde.de

Wohn- und Pflegezentrum 
„Am Walde“ Lohmen

Das Wohn- und Pflegezentrum „Am Walde“ Lohmen 
freut sich auf Sie zur Unterstützung des Teams als

Pflegehilfskraft - ungelernt
25 Stunden/Woche

Wir erwarten von Ihnen:
• Wertschätzung des Menschen
•  Interesse an sozialen, pflegerischen und medizini-

schen Aspekten
• Freude an der Arbeit mit Menschen
• Teamfähigkeit und Verantwortungsbewusstsein
• Bereitschaft zur Schicht- und Feiertagsarbeit
• Interesse an Aus- und Weiterbildung

Wir freuen uns auf Ihre schriftlichen Bewerbungs-
unterlagen.

Wohn- und Pflegezentrum Lohmen „Am Walde“
Molkeriebarg 1, 18276 Lohmen z. Hd. Frau Schult

info@pflegezentrum-am-walde.de

Pflege
in guten Händen

Fit durch den Tag

Tagtäglich wird der Rücken belastet. Durch falsches heben und sitzen kön-
nen unangenehme Folgen für den Rücken und damit auch die Gesundheit 
eintreten. Um den Rücken nicht zu überlasten, helfen wertvolle Regeln 
zum Umgang bei Bewegungen, die den Rücken belasten können. Wie 
hebe ich etwa eine Wasserkiste, ohne den Rücken unnötig zu belasten? 
Mit täglichen Übungen für den Rücken, kann der Rücken gestärkt werden. 
Fitness für den Rücken muss gar nicht aufwendig sein und sollte am besten 
in den Alltag integriert werden. So bleibt der Rücken gesund. 


